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Vor 100 Jahren
Falkenburg. In der Genossenschaft „Spar- und Darlehns-
kasse, eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter
Haftpflicht, zu Falkenburg“ ist anstelle des verstorbenen
Vorstandsmitgliedes Postagenten Peter Loennecker in Fal-
kenburg dessen Ehefrau, Anna geb. Grashorn, in den Vor-
stand gewählt.

Vor 75 Jahren
Anzeige - Kreisbauernschaft Oldenburg. Tagung der Land-
frauen am Donnerstag, den 15. Januar 1942, um 16 Uhr,
im Gasthof „Zur Eiche“, Fr. Meyer, in Ganderkesee. Zu der
Tagung lade ich die Bezirks- und Ortsabteilungsleiterin-
nen I C und II H und die Landfrauen der Bezirksbauern-
schaften Ganderkesee, Delmenhorst und Hasbergen ein.
gez. Strudthoff.

vor 50 Jahren
Der Ganderkeseer „Fasching um den Ring 1967“ soll den
Veranstaltungen des Vorjahres um keinen Deut nachste-
hen, mehr noch: Er soll noch bunter und abwechslungs-
reicher werden. Wie der Festausschuß der Gemeinschaft
Ganderkeseer Vereine mitteilte, werden in diesem Jahr
weit über hundert Mitwirkende die vier Büttenabende ge-
stalten. Acht verschiedene Gruppen werden singen und
tanzen, und sechs „Aktive“ werden in die Bütt klettern,
um humorig aus allen Lebenslagen zu berichten ....

vor 25 Jahren
Kunstwerke aus Seniorenhand sind bis Ende Januar in der
Ganderkeseer Gemeindebücherei am Habbrügger Weg
ausgestellt, unter anderem Aquarelle der 76jährigen Lina
Baier aus Delmenhorst. Die Ausstellung will ältere Men-
schen dazu anhalten, die Kreativität wiederzuentdecken
und auszuleben .....

GANDERKESEER CHRONIK

ken HUDE/FALKENBURG.
Die gemeinsame Kohlfahrt
des Sozialverbandes
Deutschland (SoVD) der
Ortsverbände Hude und
Falkenburg-Bergedorf fin-
det am Sonntag, 29. Janu-
ar, statt.

Das Essen wird gegen 12
Uhr im Landgasthof Brüers
an der Munderloher Straße
in Munderloh serviert. Der
Preis für Kohlessen, Kaf-
feetafel, Getränke und Mu-
sik ist im Gasthof zu be-

zahlen. Bereits um 10.30
Uhr beginnt für Interes-
sierte vor dem Essen eine
etwa einstündige Wande-
rung.

Start und Ende ist je-
weils auf dem Parkplatz
des Gasthofes.

Anmeldungen werden
unter Telefon (0 44 08)
69 64, (0 44 08) 98 30 40,
(0 44 84) 639, (0 44 08)
92 32 06, (0 42 22) 83 43
oder (0 42 22) 82 49 entge-
gengenommen.

SoVD-Ortsverbände
zusammen auf Kohltour

Ziel ist der Landgasthof Brüers

IMMER. „Es wird langsam
konkret“, sagte Vereinspre-
cherin Petra Holschen über
das Großprojekt, das den
Schützenverein Bürstel-Im-
mer in diesem Jahr be-
schäftigen wird: Der
Schießstand in Immer wird
neu gebaut. Am Freitag
stellte der Vorstand den
Mitgliedern den aktuellen
Stand der geplanten Maß-
nahmen vor, damit sich die
Schützen ein Bild davon
machen konnten, was der
Verein schon seit mehreren
Monaten plant.

Wegen neuer gesetzli-
cher Richtlinien erfüllt der
Schießstand derzeit nicht
mehr die Auflagen. „Der
Schießstand wird verlän-
gert, dort wo wir schießen

muss mehr Platz geschaf-
fen werden“, erklärte Hol-
schen. Außerdem werde
das Dach des Gebäudes er-
höht. Bauplaner Holger
Kreye, selbst Mitglied des
Vereins, übernimmt die
Planung und präsentierte
auf der Jahreshauptver-
sammlung anhand von
Zeichnungen die Details
des Projekts. Die Kosten
würden sich voraussicht-
lich bei einer Höhe zwi-
schen 40 000 und 50 000
Euro belaufen, erklärte die
Vereinsprecherin. Diese
Summe wurde grob ge-
schätzt, für den Fall, dass
sich an den Planungen
nichts mehr ändern sollte.

Dazu wird im Schieß-
stand noch eine neue
Schießanlage eingesetzt.
Anfang des kommenden
Jahres soll nach aktuellem
Stand mit den Arbeiten be-
gonnen werden können.
Mitte oder Ende 2018
könnte der Neubau in Im-
mer schon abgeschlossen
sein. „Das ist schon ein
großes Projekt, in dem
mehrere Mitglieder mit
einbezogen sind“, erzählt

Vereinsprecherin Petra Hol-
schen.

In seiner Jahreshaupt-
versammlung am Freitag-
abend wählte der Schüt-
zenverein zudem seinen
Vorstand wieder ins Amt.
Carsten Wichmann bleibt
weiterhin Vorsitzender der
Schützen. Petra Witte setzt
ihre Tätigkeit als Damen-
wartin fort. Erstmals ins

Amt gewählt wurde Frauke
Hohnholt, die als neue
Schülerwartin die Arbeit
mit den Schülern mit über-
nimmt. Als Vereinsmeister
des SV Bürstel-Immer wur-
den für das abgelaufene
Jahr Julia Brinkmann, Elisa
Vosteen, Dörte, Manfred
und Carsten Wichmann,
Petra Witte und Björn Wel-
ling geehrt.

Alter Schießstand erfüllt Auflagen nicht mehr – Vorstand wiedergewählt

Von Johannes Giewald

Neubau beschäftigt
Schützen in Immer

Das neue Gesicht des
Schießstandes in Immer
nimmt Formen an. Am
Freitag stellte der Verein
den Mitgliedern den aktu-
ellen Stand vor. Auch der
Vorstand wurde wiederge-
wählt.

Die glücklichen Vereinsmeister: Mandfred Wichmann (von links), Elisa
Vosteen, Björn Welling, Julia Brinkmann, Dörte Wichmann, Carsten
Wichmann.  FOTO: PETRA HOLSCHEN 

SPD: Gemeinde soll
Asylbewerber integrieren
dham GANDERKESEE. Die
SPD-Ratsfraktion fordert
die Gemeindeverwaltung
Ganderkesee auf, für Asyl-
bewerber Praktikumsplätze
zur Ausbildungs- und Be-
rufsvorbereitung anzubie-
ten. Die Gemeinde soll laut
Mitteilung von Fraktions-
chef Werner Brakmann so
die Integration dieser Per-
sonengruppe in den öffent-
lichen Arbeitsmarkt reali-

sieren und absichern. Das
könne und solle in Koope-
ration mit dem Projekt der
„Einstiegsqualifizierung“
der Arbeitsagentur erfol-
gen. In einem weiteren An-
trag setzen sich die Sozial-
demokraten für eine Flexi-
bilisierung des Rentenein-
trittsalters in der Gemein-
deverwaltung ein. Arbeit-
nehmer sollen demnach
über die Altersgrenze hin-
aus weiterbeschäftigt wer-
den können, so Brakmann.

Das solle vorrangig genutzt
werden, wenn noch keine
qualifizierten Nachfolger
gefunden wurden oder
noch eine geordnete Über-
gabe erfolgen muss.

Union lädt zu Debatte
über Hass im Netz ein
dham GANDERKE-
SEE/BERLIN. Interessierte
Bürger können sich für ein
Fachgespräch der
CDU/CSU-Bundestagsfrak-
tion zum Thema „Hass im

Netz“ am Mittwoch, 18. Ja-
nuar, 13 bis 15 Uhr, im
Bundestag in Berlin anmel-
den. Darauf weist die örtli-
che Bundestagabgeordnete
Astrid Grotelüschen hin. An
der Diskussion nehmen
unter anderem Unions-
Fraktionschef Volker Kau-
der und die ZDF-Modera-
torin Dunja Hayali teil. Die
Anmeldung gehe ganz
leicht über die Internetseite
der CDU/CSU-Fraktion, so
Grotelüschen.

AUS DER POLITIK

NOTFÄLLE
Polizei: 110.
Feuerwehr/Rettungsdienst:
112 (auch Fax).
Krankentransport: (04 41)
1 92 22.
Gift-Notruf: (05 51) 1 92 40.
JHD Deichhorst: (0 42 21)
993.
Frauenhaus: (0 42 21)
96 81 81.
Frauenhaus für den Land-
kreis Oldenburg: (0 44 31)
9 28 42.
Kinder- und Jugendtelefon:
(0 44 08) 87 07.
Notruf für Frauen und Mäd-
chen in Krisensituationen:
(0 44 31) 94 85 85.
Palliativ-Hotline: (0 42 21)
99 40 60.

ÄRZTE
GANDERKESEE
Ärztliche Bereitschaft: Wes-
terstraße 2 (Gesundheits-
zentrum am JHD Mitte),
116 117. Die Praxis ist Mo,
Di, Do von 19 bis 21 Uhr so-
wie Mi und Fr von 17 bis 21
Uhr besetzt. Ab 21 Uhr
telef. Rufbereitschaft bis
7 Uhr morgens.
Sozialstation: (0 42 22)
80 56 80.

HUDE/WÜSTING
Ärztliche Bereitschaft: Au-

guststr. 16, Oldenburg,
(04 41) 7 50 53, 19 bis
23 Uhr.
Sozialstation Hude/Hatten:
(0 44 08) 6 07 07.

HARPSTEDT
Ärztliche Bereitschaft: Bas-
sumer Krankenhaus, Marie-
Hackfeld-Str. 6, Bassum,
(0 42 41) 97 07 07, Bereit-
schaft von 19 Uhr bis mor-
gen 7 Uhr.

WILDESHAUSEN
Ärztliche Bereitschaft: Kran-
kenhaus Johanneum, Feld-
str. 1. (0 44 31) 9 82 10 10.
Mi und Fr von 17 bis 19 Uhr.

APOTHEKEN
GANDERKESEE/HUDE
Pelikan-Apotheke: Grüppen-
bührener Str. 7, Ganderke-
see, (0 42 22) 52 57. Ab
20 Uhr Apotheken-Notdienst
der Stadt Delmenhorst.

HARPSTEDT
Stifts-Apotheke: Sulinger
Str. 11a, Bassum, (0 42 41)
9 30 60.

WILDESHAUSEN
Markt-Apotheke: Rechterfel-
der Str. 32, Visbek,
(0 44 45) 9 66 40 96.
24h-Notdienst ab 8 Uhr.

NOTDIENSTE IN GANDERKESEE
UND IM LANDKREIS OLDENBURG

Auch vom starken Glatteis haben sich die Sternsinger der katholi-
schen Gemeinde St. Hedwig am vergangenen Samstag nicht abhal-
ten lassen in ihrem Bestreben, Spenden für Bedürftige einzuwer-
ben. „Gemeinsam für Gottes Schöpfung – in Kenia und weltweit“
hieß das Leitwort der 59. Aktion Dreikönigssingen, die Kenia gewid-
met war. Bei 50 Hausbesuchen spendeten sie bis in den späten
Abend ihren Segen. 55 weitere Besuche unternahmen sie am

Sonntag. Insgesamt waren 19 Jungen und Mädchen in fünf Grup-
pen unterwegs. „Gefahren wurden sie von neun erwachsenen Hel-
fern“, berichten Thea und Christof Tammen. Bei ihren Besuchen in
Ganderkesee, Falkenburg, Rethorn und Bergedorf kamen 3349,74
Euro zusammen. Obwohl die Aktion von der katholischen Gemeinde
organisiert wurde, nahmen wie immer auch Kinder und Familien an-
derer Konfessionen daran teil. KONK/FOTO: THOMAS DEEKEN

Sternsinger sammeln mehr als 3000 Euro für Bedürftige
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